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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Sozialausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

17.09.2008 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:20 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
Grote, Sarah    
Gutknecht, Werner    
Heinemann, Manfred    
Steuernagel, Rolf    
Gerdum, Ulrike    
Hortolani, Frauke Dr.    
Oehl, Heinz    
Orentat-Steding, Ingrid    
Sprungmann, Lothar    
Röllinghoff, Roswitha    
Müntel, Ingeborg    
Danz, Dagmar    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Christoforidou, Elisabeth    
 
Vorsitzender 
Kampschulte, Matthias    
 
stellv. Vorsitzende 
Werner, Gudrun    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Esser, Meinhard    
Voß, Jürgen    
 
Schriftführer/in 
Eibert, Peter    
Scheller, Hans-Joachim    
 
 
Abwesend: 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

15.05.2008 
   

 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
3 Nachlese zum 32. Internationalen Folklorefest    
 
 
4 Integrationsmaßnahmen 2008 156/2008 
 
 
5 Sachstandsbericht JobAgenturEN    
 
 
6 Bestellung von ehrenamtlichen Sozialpflegern/-innen 157/2008 
 
 
7 Mitteilungen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

15.05.2008 
   

 
Gegen die Sitzungsniederschrift wurden keine Einwände erhoben.  
 
 
2 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Es wurden keine Fragen gestellt.  
 
 
3 Nachlese zum 32. Internationalen Folklorefest    
 
Die Verwaltung zog ein Resümee des am 23. August stattgefundenen 32. Internatio- 
nalen  Folklorefestes. Das öffentliche Echo wurde von den Anwesenden durchweg 
als positiv eingestuft. Insbesondere haben strukturelle Verbesserungen (früherer 
Beginn des Festes, vermehrte Anwerbung von Ständebetreibern, Einbeziehung 
eines musi- 
kalischen Bandkontests) zu einem Gelingen des Festes und einer verstärkten 
Wahrnehmung in der Öffentlichkeit beigetragen.   
 
 
4 Integrationsmaßnahmen 2008 156/2008 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
5 Sachstandsbericht JobAgenturEN    
 
Der Leiter der hiesigen Regionalstelle der JobAgenturEN, Herr Scheller, informierte 
die Anwesenden über den aktuellen Sachstand bei der Leistungsgewährung für 
Arbeits- 
Suchende. Er betonte insbesondere die weiterhin angespannte, belastende Situation 
in der passiven Leistungsabteilung (Backoffice). Als positiv stellte er die rund 50 
%ige Steigerung der Vermittlungen in den 1. Arbeitsmarkt heraus. In diesem 
Segment wird die Stadt weiterhin – wie bereits vorgestellt – eigene Anstrengungen 
unternehmen, weitere positive Effekte in 2009 anzustreben, um mittelbar hierdurch 
die städtische Finanzbeteiligung an den Unterkunftskosten zu reduzieren. 
 
Unklarheiten bestehen weiter hinsichtlich der gesetzlichen Regelungen zur Fort- 
schreibung des Optionsmodells. Hier wird natürlich allerseits eine Klärung erwünscht, 
nicht zuletzt aus Sicht der MitarbeiterInnen mit befristeten Arbeitsverhältnissen. Im 
Lauf der anschliessenden Diskussion beantwortete die Verwaltung noch etliche 
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Fragen; der Vorsitzende beendete den Tagesordnungspunkt mit dem ausdrücklichen 
Dank an die MitarbeiterInnen der JobAgentur für ihre vorzügliche Arbeit  
 
 
6 Bestellung von ehrenamtlichen Sozialpflegern/-innen 157/2008 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
7 Mitteilungen    
 
Die Verwaltung berichtet aufgrund der erfolgten Presseberichterstattung über die 
aktuelle Haushaltsbefragung von Schwelmer Bürgern mit Migrationshintergrund. Die 
Befragung erfolgt mittels eines vom städtischen Fachbereich Jugend, Soziales und 
dem Diakonischen Werk Ennepe-Ruhr/Hagen erstellten Fragebogens in Form 
persönlicher Interviews.  
 
Der anwesende Vertreter des Diakonischen Werkes, Herr Franke, erläuterte den 
Anwesenden weiter Hintergründe der Befragung und erste Erfahrungen. Um den 
Ausschussmitgliedern den Fragebogen zur Einsicht zu geben, ist er diesem Protokoll 
als Anlage beigefügt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 4 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 13.10.2008  gez. Kampschulte  gez. Eibert 
     Vorsitzender   Schriftführer 
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